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(54) Vorrichtung zum Abführen von Oberflächenwasser mit Brandschutz

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Vorrich-
tung zum Abführen von Oberflächenwasser, insbeson-
dere Bodenablauf für ein Parkdeck, ein Flachdach oder
dergleichen Oberflächen. Um zu erreichen, dass ein der-
artiger Bodenablauf entsprechend der Anforderungen
der Landesbauordnungen bezüglich des baulichen
Brandschutzes ohne besonderen baulichen Aufwand,
kostengünstig und ohne weitere Umstände nachrüstbar
ist, weist die erfindungsgemäße Vorrichtung folgendes
auf: einen Einbautopf (10), einen Einbauflansch oder der-
gleichen Einbauvorrichtung zum Einbau in die Oberflä-
che, einen Ablaufstutzen (11) an der Einbauvorrichtung
zum Abführen von Flüssigkeit, insbesondere von Ober-
flächenwasser und zum Überleiten der Flüssigkeit in ein
Ablaufrohr (9), und eine Schutzhaube (12), die an einer
Einlauföffnung des Einbautopfes (10) derart angeordnet
ist, dass ein Eindringen von Gegenständen, insbeson-
dere Kics, ab einer festlegbaren Größe in das Ablaufrohr
(9) verhindert wird, wobei weiterhin eine Brandschutz-
vorrichtung (20) vorgesehen ist, welche mindestens ein
Brandschutzelement (20’) aufweist, das im Brandfall
durch Hitzeeinwirkung derart betätigbar ist, dass der Ab-
laufstutzen (11) und/oder das Ablaufrohr (9) im Wesent-
lichen gasdicht verschließbar sind.
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